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Land/Region Italien, Ligurische Alpen

Startort Calizzano, 647 m ü. NN

Zielort Altare, 460 m ü. NN

Routenverlauf Calizzano – Colle di Melogno – Madonna della Neve – alte NATO-Station - Colle di San 
Giacomo – Colle Tagliata – Monte Baraccone - Altare

Distanz 25 km 

Höchster Punkt Colle di Melogno, 1030 m ü. NN

Höhe kumuliert 900 Meter

Schwierigkeiten Gemütliche Asphaltauffahrt zum Colle di Melogno und weiter bis zur alten NATO-Station, 
M1; auf Trail und Piste über den Colle di San Giacomo zum Monte Baraccone, M2 und D1 bis 
D2; Abfahrt nach Altare ohne Schwierigkeiten

Tragestrecken Zwischen dem Colle di San Giacomo und dem Monte Baraccone vereinzelt Schiebestücke, 
gesamt wenige Minuten

Gegenrichtung Auch kein Problem

Wegfindung Überwiegend ausreichend markiert; wenn diese jedoch fehlen, wird es im hier recht dichten 
Wald durchaus zweifelhaft; die Kompass-Karte hilft einem leider auch nicht weiter

Verkehr Zwischen dem Colle die Melogno bis hinter die NATO-Station tummeln sich viele Downhiller, 
die hier ihre Abfahrt in Richtung Finale starten

Landschaft Schwer zu sagen, da man vor lauter Bäumen eher wenig Aussicht hat

Tipps Wer genügend Zeit hat, sollte sich eventuell eine Abfahrt nach Finale aussuchen; die 
Strecken sehen wirklich gut aus
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